
 
 
 
 

Der Berner Zirkel für Ur- und Frühgeschichte 
organisiert alljährlich im Wintersemester eine 
Reihe von öffentlichen Vorträgen für ein breites 
Publikum. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
 
Werden Sie Freundin oder Freund des Berner Zirkels 
und unterstützen Sie mit einem jährlich selbst bemessenen 
Beitrag unser Programm. So erhalten Sie das Jahres- 
programm zugeschickt und werden für die Veranstaltungen 
eigens eingeladen. 
 
Anmeldung unter www.berner-zirkel.ch 
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www.bhm.ch 
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Die Vorträge finden jeweils  
am Donnerstag um 18h30 statt. 

Ort: Hauptgebäude der Universität Bern, 
Hörsaal 201. 

 
 

 
29.10.2026 Brigitte Röder, Basel: 
 Eisenzeitliche Herrscherinnen von der Nachwelt 

vom Thron gestürzt? − Die Rolle von Forschung, 
Publikumserwartungen und KI-Bildgeneratoren 

 
 
12.11.2026 Luc Amkreutz, Leiden (NL): 
 Doggerland − Eine unbekannte versunkene 

prähistorische Welt in der Nordsee taucht auf 
 
 
26.11.2026 Lukas Schärer, Bern: 
 Pfahlbauten vom Inkwilersee – Zusammenspiel von 

Naturschutz und aktueller archäologischer Forschung 
 
 
10.12.2026 Raphael Berger und Sina Aregger, Bern: 
 Durchgangsroute oder Knotenpunkt? − Das 

Simmental während der Bronzezeit und darüber hinaus 
  
 
07.01.2027 Fabio Tortoli und Stefan Schreyer, Solothurn:  
 Ein frühmittelalterliches Eisengewerbeviertel in 

Büsserach – Ein Überblick zu 15 Jahren Forschung 
 
 
21.01.2027 Simon Kurmann, Luzern: 
 Grabhügelarchäologie im Kanton Luzern 
 
 
04.02.2027  Adriano Boschetti, Bern: 
 Dark ages? − Bern vor 1191 
 
 
18.02.2027 Armand Baeriswyl, Bern: 
 Hohe Türme und dicke Mauern − Neue 

archäologische und historische Erkenntnisse zu einigen 
Berner Burgen 

 
 

Gefundene Keramik-Gefässe bezeugen, dass die Insel im 
Inkwilersee auch in der Bronzezeit besiedelt war. 
© Archäologischer Dienst des Kantons Bern, Philippe Joner 


